
Textpassagen sind der „UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen“
des Bundesbehindertenbeauftragten entnommen

Baut Barrieren ab…

Die UN-Konvention zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung, die von
der Bundesrepublik Deutschland verabschiedet wurde, verlangt die Teilhabe
behinderter Menschen auf allen Gebieten.

Behinderte Menschen sollen überall mitmachen können. Aber es gibt viele
Hindernisse:

•Treppen

•Zu kleine Toiletten

•Eingänge und Ausgänge auf Bahnhöfen

•Stufen bei Zügen, Bussen und Flugzeugen

•Schwere Sprache

•Es gibt nicht genug Gebärden-Dolmetscher.

Alle diese Hindernisse machen es für behinderte Menschen schwer mitmachen zu
können.

In den Walddörfern wurden bereits einige Barrieren beseitigt, z.B. wurde der U-
Bahnhof Volksdorf mit einem Aufzug ausgestattet. Jetzt gilt es, dies für die
Bahnhöfe Meiendorf und Buchkamp zügig zu erreichen. Noch immer gibt es im
Ortskern viele Hindernisse und Barrieren für Rollstuhlfahrer, Radfahrer und
Kinderwagenschieber: Bordsteine, Stufen an Zugängen von Läden, Cafés,
Restaurants und Arztpraxen, fehlende Aufzüge und rollstuhlgerechte Toiletten.

Wir wünschen uns auch in Volksdorf die Beseitigung dieser und weiterer
Hindernisse, zum Beispiel:
Menschen im Rollstuhl brauchen Rampen oder Aufzüge.
Sie brauchen große Toiletten-Räume.
Menschen mit Lernschwierigkeiten brauchen leichte
Zeichen-Erklärungen auch an öffentlichen Plätzen und
Gebäuden.

… damit alle Menschen
mitreden und mitmachen können!

Weitere Infos erhalten Sie am Stand des Behindertenforum Walddörfer.


